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Halle und Almgegend
Halle 2 März

ortfall der Steuererhöhung Wie wirw feinen iſt der bittere Kelch der Steuererhöhung in
ſein Jahre noch einmal an uns vorübergegangen da der vor

d Sſichiniche für Gemeindebedürfniſſe verwendbare Ueberſchuß der
S artaſſe doch ein höberer ſein wird als man anfänglich vermuthet

Fte Dieſe günſtige Wendung iſt dadurch hervorgerufen worden
e die Beſtimmungen über die Verwendung der Zinsüberſchüſſe
n Ausgleich der Kursverluſte durch den Oberpräſidenten der

Hrovins Sachſen eine für die Gemeinden vortheilhaftere Aus
ſegung gefunden haben als man zuerſt glaubte annehmen zutitfen Der Stadtkaſſe fließen infolgedeſſen nicht wie beim
exſten Ueberſchlag feſtgeſtellt worden war 35,000 ſondern
ſz5,000 M zu ſo daß der für Gemeindezwecke verwendbare
Sparkaſſenüberſchuß diesmal ſogar noch 25,000 M mehr betragen
wird als im Jahre 1899/1900 in welchem der Stadtkaſſe nur
110,000 M zufloſſen Jſt nun in Bezug auf den Sparkaſſen
überſchuß eine glücklichere Wendung eingetreten ſo ſteht der
Finanzverwaltung im Hinblick auf die Umſatz ſteuer eine kleine
Enttäuſchung bevor da das Ergebniß dieſer Steuer gegen den
Voranſchlag von 215,000 M um 69,000 M zurückbleiben wird Der
Magiſtrat wird deshalb dazu übergehen als Grundlage für dieſe
Etatspoſition bei der Aufſtellung des nächſten StadtHaushaltsplans
die Durchſchnittsziffern der Verkäufe in den Jahren 1898 1899
und 1900 in Betracht zu ziehen Es ergiebt ſich hieraus ein
dreiiähriger Durchſchnittsbetrag der Umſatzſteuer von
148 000 M Die Erträgniſſe dieſer Beſteuerungsform bleiben
alſo erheblich hinter den gehegten Erwartungen zurück

Die Saale iſt im Steigen begriffen Auf den oberen
Strecken hat ſich bereits das Eis theilweiſe in Bewegung geſetzt
Vielfach trifft man Vorkehrungen gegen die Hochwafſersgefahr
die bereits mehreren Dörfern droht

Die Mück en ſpielen Die milde Witterung iſt nicht
ohne Einfluß auf die Thierwelt geblieben Die den dichten
Wolkenſchleier öfter durchbrechenden wärmenden Sonnen
ſrahlen haben die Mücken hervorgelockt die jetzt ſchon
in den Lüften ihr munteres Spiel treiben Spielen
die Mücken im Horn muß man das Futter zuſammenkehren
hinten und vorn heißt es nun in einer alten Bauern
regel womit geſagt werden ſoll wenn die Mücken im Februar
bereits ſpielen muß man mit dem Futter fürs Vieh ſparſam
ſein da ein Nachwinter zu erwarten und auf Grünfutter vor
jäufig nicht zu rechnen ſei Jnwieweit ſich heuer dieſer Spruch
dewahrheitet wird ja die Zukunft lehren

Hahn in Rub beißt es jetzt wieder in weiteren Jäger
freiſen da mit heute auch die Schonzeit für den Stolz unſerer
Wälder Rehböcke und Hirſche begonnen hat

Neue Fernſprechverbindungen Vom 6 d M
iſt der Sprechverkehr zwiſchen Halle und Frankfurt a M
Köln a Rh Kalk und Mülheim a Rh zugelaſſen Die
Sprechgebühr beträgt 1 M

Eine Lohnbewegung der Gärtner Gehilfen
iſt jetzt in unſerer Gegend in Fluß gekommen Wie man uns
mittheilt verſucht der hieſige Gärtner Gehilfen Verein den
Zuzug fernzuhalten auch ſoll geplant ſein über eine Reihe
hieſiger Gärtnereibetriebe die Sperre zu verhängen Der all
gemeine deutſche Gärtnerverein Gehilfen Verband beabſichtigt
im Einklang mit den bekannten Forderungen der in die Lohn
bewegung eingetretenen Gärtner Arbeitnehmer nämlich Ein
führung des Elfſtundentages und Zahlung der Ueberſtunden
die Herausgabe eines Adreßbuches aller derienigen Firmen
welche die elfſtündige Arbeitszeit eingeführt haben um den
ſtellenſuchenden Gehilfen zu ermöglichen Firmen mit längerer
Arbeitszeit von vornherein zu meiden Die Vereinsleitung hat
in einem Flugblatt die betreffenden Arbeitgeber ſelbſt erſucht
ihr Material hierfür zur Verfügung zu ſtellen Jn einer von
mehr als 200 Theilnehmern beſuchten Verſammlung der Handels
gärtner von Leipzig und Umgegend wo die Gehilfenbewegung
gleichfalls in Fluß gerathen iſt wurde vor einigen Tagen mit
ganz überwiegender Mehrheit beſchloſſen daß die dort anſäſſigen
Handelsgärtner ſich aller Unterhandlungen mit dem Vorſtande
irgendwelcher Gehilfenvereinigung enthalten und jeder nach ſeiner
freien Entſchließung lediglich mit dem bei ihm beſchäftigten
Perſonal Vereinbarungen treffen ſoll Für dieſe Reſolutjon
ſtimmten alle Theilnehmer der Verſammlang bis auf vier welche
ſich der Abſtimmung enthielten

Die Sattlergeſellen haben den Beſcheid der Meiſter
auf ihre Lohnforderungen unbeachtet gelaſſen ſie beharren auf
ihren Forderungen und wollen überall da wo dieſe nicht be
willigt werden die Arbeit niederlegen Sie haben den Meiſtern
eine Friſt bis heute abend gelaſſen

Eine Erhöhung der Milchpreiſe iſt am geſtrigen
Tage hier eingetreten Eine Anzahl von Molkereien und anderer
großer Milchproduzenten die hauptſächlich für die Verſorging
unſerer Stadt mit Milch in Betracht kommen haben den Preis
für das Liter Vollmilch auf 18 Pfg feſtgeſetzt Bisher wurden
16 Pfg für das Liter gezahlt

Norddeutſche Knappſchafts Penſionskafſfe
Zum Vorſitzenden des Schiedsgerichts für Arbeiterverſicherung
in Halle a S iſt der Königliche Oberbergrath Voelkel Halle
und zum ſtellvertretenden Vorſitzenden der Königliche Ober
bergrath Boettg er Halle vom Miniſter für Handel und Ge
werbe ernannt worden

T Walballatheater Der neue Spielplan des Walhalla
Theaters der geſtern begonnen wurde iſt zweifellos der
glänzendſte den die Direktion in dieſer Saiſon herausgebracht
t Es iſt keines unter den Mitgliedern des gegenwärtigen
Dembles dem man nicht ohne weiteres zu ſeinen ſonſtigen
Aiteln das Prädikat erſtklaſſig zugeſtehen wird und von dem
man nicht ſagen könnte daß er das Beſte vom Beſten leiſtet
Jon der anmuthigen Anna Haläsz einer ganz famoſen
gariſch deutſchen Geſangsſoubrette die als Erſte vor die Rampe
d und durch ihre mit neckiſcher Grazie vorgetragenen Chanſons
s Publikum elektriſirt bis zu den originellen Brothers
geh und Trepp die als excentriſche Burlesk
Jomödianten und namentlich mit ihrem Erſcheinen als in die
u gewachſene Zwerge große Heiterkeit hervorrufen ziehen
des reiche Glanzleiſtungen wirklicher Künſtler an den Augen
M ſtaunenden und bewundernden Publikums vorbei
be muß thatſächlich z B das John PaxtonTrio geſehen

um ſich einen Begriff machen zu können was auf dem
Würde der Hand und Kopf Eguilibriſtik geleiſtet werden kann
Varſetz pir nicht wiſſen daß nirgends mehr als auf dem
ſagen eine Effektnummer die andere überholt wir würden
würde die Paxton s haben das non plus ultra erreicht und
Equilis ſich dieſe ſelben Paxton s nicht ſchon von ſelbſt Bravour
da x riſten nennen wir würden ihnen dieſen Titel verliehen

die aber die Paxton s auf dem Parterre ſind dasin der Geſchwiſter Renello vulgo The Almadio s
Selen Zuft Laſſen ſchon ihre Exerzitien an den hängenden
a erkennen daß nign es mit hervorragenden Luftgymnaſtikern

ihe e bat die mit bewunderungswürdiger Gewandtheit und
e M erſtaunliche Kraft in ſich vereinigen ſo wirken

den Siroſenſpiele des waghalſigen Paares qm ſchweben
leiſten auf bier Kodezu verblüffend Die Renello s

übne des ieſem Gebiete ohne Frage das Beſte was je auf der
bisher alhallatheaters gebolen wurde Und all den
Kräfte dezannten Künſtlern ſtellen die übrigen
on die S z derzeitigen Spielpians durchaus ebenbürtigSeite Sowohl die Jnſtrumental Virtuoſen

ne
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Les Donvell s als auch der Damen Jmitgtor Man de
Wirth ſowie die excentriſchen Jongleure Les Miſllanis der

OriginalHumoriſt Guſtav Bonnés auf deren Leiſtungen wir
ebenfalls noch näher eingehen werden können jeder Spezlali
tätenBühne ſelbſt der größten zur Zierde gereichen

Städtiſches Muſeum für Kunſt und Kunſt
gewerbe Zur Zeit ſind ausgeſtellt 60 moderne Fayence
Vaſen und Schalen von Hermann Mutz in Altona
7 Plaguetten darſtellend die ſieben Kardingltugenden galvaniſche
Reproduktionen nach dem Nürnberger Bildhauer und Formen
ſchneider Peter Dir geſt 1546 14 Gemälde von
O Michaelis in München einzelne Gemälde von P Ehr
hardt in Leipzig M Lottermoſer in Dresden P Felgen
treff W Hacker E Meißner A Rieper W Schwar
und W Troitz ſch in München 2 VPorträtbüſten und 1 Relief
von H K r bier ſowie 56 Photographien nach Kunſt
ſchmiedearbeiten in Deutſchland und Frankreich

lPermanente Gemälde Ausſtellung von
Tauſch Groſſe Wie wir hören ſind die herrlichen Ge
mälde von Frithjof Smith Hald Bergen und Ernſt
Liebermann München nur noch dieſen Sonntag zu ſehen
Anfang nächſter Woche gelangen dann Gemälde von Heinrich
Jold Hugo Händler Karl Heel Nicoläus von
Aſterdin Hermann Hendrich Gertrud Stechanund Minna Stocks ſowie eine große Kollektion von
Theodor von Stein zur Ausſtellung

Kammexmuſik Der diesjährige Cyklus der Kammer
muſikabende geht mit dem am nächſten Montag ſtattfindenden

unter Mitwirkung des Pianiſten Oswald Bauer aus Leipzig
für dieſe Abſchiedsſoiree aufgeſtellte Programm iſt ein ſehr
gewähltes es umfaßt Streichquartette von Verdi und
Schubert letzteres mit den berühmten Variationen über
Der Tod und das Mädchen und ein Klavierquartett moll

von Mozart
Das zu Gunſten unſerer Ferienkolonien am

Montag ſtattfindende Elitekonzert des Bürgervereins iſt dazu
beſtimmt den alljährigen Fehlbetrag decken zu helfen welcher
dadurch entſteht daß die Zahl der bedürftigen Kinder eine über
aus große iſt Schon im letzten Jahr hat die Abtheilung für
Ferienkolonien des Vereins für Volkswohl es im Vertrauen auf
die Opferwilligkeit unſerer Bürgerſchaft gewagt eine Kolonie
mehr als früher hinaus zu ſenden und die guten geſundheitlichen
Erfolge haben es reichlich gelohnt Es werden aber alljährlich
eine große Anzahl Kinder zurückgewieſen obwohl man ihnen das
Bedürfniß nach Erholung anſicht auch wenn man nicht Arzt
iſt und das lediglich aus Mangel an vorhandenen Miitteln
Wir richten daher an alle wohlwollend Denkenden die herzliche
Bitte durch Ankauf von Billets zum Muſikabend oder direkte
Geldgeſchenke den guten Zweck der Ferienkolonien zu fördern
Näheres im Jnſeratentheil

26 Volksunterhaltung Wir weiſen nochmals auf die
morgeu nachmittag 3 Uhr in den Kaiſerſälen ſtattfindende
Volksunterhaltung hin Wegen des re an der Kaſſe der
erfahrungsgemäß immer eine Stunde vor Beginn herrſcht iſt
es rathſam die zum Eintritt berechtigenden Programme im
Vorverkauf zu löſen

Das morgige p findet mittags I Uhrauf dem Roßplatze ſtatt as Programm lautet 1 An die
Gewehre Marſch von Schubardt 2 Ouverture z Op Leichte
Kavallerie von Suppés 3 Fanfare militaire von Aſcher
4 Jntermezzo a d Op Cavalleria ruſticana von Mascagni
J n Megxikaniſches Lied von Gradier 6 Shawl Polka
on Strauß
T Stadttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters wird

uns geſchrieben Vielſeitig geäußerten Wünſchen nach Aufführung
eines klaſſiſchen Werkes als Fremdenvorſtellung wird am Sonntag
nachmittags 3 Uhr die Schiller ſche Tragödie Die Jungfrau
von Orleans bei kleinen Preiſen wiederholt Abends
7 Uhr wird die am Donnerstag mit ſo großem Erfolg
gegebene Vorſtellung Die Hand Mimodrama ferner die
komiſche Oper Der Dorfbarbier und zum Schluß das
Ballet Weingeiſter e erſten Wiederholung gebracht
Farbe blau 111 Für Montag iſt die letzte Aufführung von
Lyrano von Bergerac angeſetzt 112 gelb Am

Dienstag gaſtirt Frl Ottilie Metzger vom Stadttheater in
Köln in der Titelpartie der Oper Carmen außer Farbe

Der fernere Spielplan der Woche iſt Mittwoch Zum erſten
mal Michagel Kramer Novität von Gerhart Hauptmann
Farbe weiß 113 Donnerstag unbeſtimmt 114 roth Freitag
Giordano Bruno Sonnabend unbeſtimmt Es ſei

noch erwähnt daß ein weiteres Gaſtſpiel von Frl Ottilie
Metzger vollſtändig ausgeſchloſſen iſt da ein weiterer Urlaub
nicht zu erwirken war

Thaliatheater Aus dem Bureau des Thaliatheaters
wird uns geſchrieben Die erſte Aufführung von Otto Ernſt s viel
beſprochener Komödie Flachsmann als Erzieher findet
am Sonntag ſtatt Das Jntereſſe für dieſes erfolgreiche Werk
iſt ein außerordentlich großes und die Billet Beſtellungen aus
der Umgebung ſo zahlreich daß das Stück mit Ausnahme
des Mittwochs an welchen Tage die 38 Wiederholung der

Dame von Maxim ſtattfindet vorläufig bis zum Gaſt
ſpiele von Adele Sandrock welches am 11 März be
ginnen wird täglich auf dem Repertoire bleibt Adele
Sandrock wird Fiesmal neben ihrer vielbewunderten Magda
in Sudermann s Heimath noch die Titelrollen in Dumas
Fraucillon und in Richard Voß Evpa zur Darſtellung

bringen Die Künſtlerin wird auch Die Cameliendame
von Alexander Dumas wieder in ihr diesmaliges Gaſtſpiel
Programm aufnehmen Das Sandrock Gaſtſpiel findet bei
erhöhten Gaſtſpielpreiſen ſtatt und beginnt der Vorverkauf für
dieſe vier Sand rock Abende bereits am Montag den 4 d
im Bureau des Thaliatheaters

Orcheſter Muſikverein Das für heute abend im
Evangeliſchen Vereinshauſe geplante Konzert des Orcheſter
Muſſikvereins fällt aus

Betriebsſtörung Geſtern abend verſagten in der
Alten Promenade vor dem Grundſtück Nr 27 die Accumulatoren
des Wagens Nr 15 der Straßenbahn Hierdurch wurde eine
Betriebsſtörung von etwa 15 Minuten hervorgerufen

Ueberfallen wurde dieſer Tage in Leipzig der Privat
mann Robert B von hier und zwar von zwei Männern welche
ihn derartig mißhandelten daß er mit blutendem Kopfe eine
Sanitätswache aufſuchen mußte Jn Halle angekommen begab
ſich B in kliniſche Behandlung

Unfälle Der Maler Hermann RNößke welcher wie
ſchon berichtet 3 Meter hoch von einer Leiter herabſtürzte hat
einen Bruch des Beckens verbunden mit einem Bluterguß
erlitten Als der Arbeiter Johannes Schröter bei der Firma
Lincke Ströfer eine Lowry Briketts abgeladen hatte kam dieſe
plötziich ins Rollen Sch wollte ſie aufhalten und gerieth mit
der rechten Hand zwiſchen die Puffer wobei ihm außer einer
ſchweren Quetſchung der Hand der Daumen abgequetſcht
wurde Der Arbeiter Otto Auguſtin welcher ſeinem Vater
der Schieferdecker iſt Schiefer zutragen wollte ſtürzte aus be
trächtlicher Höhe von der Leiter herab wobei er einen Bruch
beider Knochen des rechten Vorderarmes erlitt Jn der
Streiberſtraße ſtürzte am Donnerstag der Brauer Robert Hill
mann über einen Schneehaufen H ſchlug mit dem Geſicht auf
das Straßenpflaſter und trug mehrere Verletzungen davon
Die 3 jährige Margarethe Wieſe wurde von ihrem Bruder ſo
heftig im Kreiſe herümgeſchleudert daß ſie zu Falle kam und

vierten Abend zu Ende Das von den Herren Quartettgenoſſen b

einen Bruch des linken Armes erlitt Eine erhebliche Würde
am Hinterkopf erlitt durch Foll auf einen ſpißen Stein d3 jährige Ardeitersſohn Alfred Oemler vitzen S er

Vereine und Verſammlungen
Jm Bürgerverein für ſtäd tiſche Jnterefſenbeſchäftigte man ſich geſtern hauptſächlich J ger 57

ſprechung der Tagesordnung der nächſten Stadt
verordneten Verſammlung über deren wichtigſte Punkte
wir bereits in unſeren Sitzungsberichten der Finanz und Bau
kommiſſion referirt haben Hervorheben wollen wir nur noch
daß man die Nichterhöhung der Steuerzuſchläge für das nächſte
Etatsjahr mit Freuden begrüßte zumal im darauf folgenden
Jahre 1901/02 eine Steigerung ſo wie ſo unansbleiblich ſein
wird infolge der Uebernahme der Straßenreinigung in
ſtädtiſche Regie und der Erhöhungen der Beamtengehälter
und Bezüge der Lehrperſonen Die Errichtung eines
ſtädtiſchen Schwimmbades hält man wegen des hohen
Koſtenaufwandes gegenwärtig für nicht ſo dringend
man ſollte ſich mit weniger koſtſpieligen Brauſebädern
an verſchiedenen Theilen der Stadt vorläufig begnügen um erſt
Erfahrungen zu ſammeln ob das Badebedürfniß ſo groß ſei
Durch Schwimmbad und Brauſebäder würde man nur gegen
ſeitige Konkurrenzanſtalten ſchaffen Für die Kinder der ärmeren
Bevölkerung aber iſt für den Winter durch die Badevorrichtungen
in den neueren Volksſchulhäuſern genügend geſorgt Der Mittel
ſtand könne ſich für die Wintermonate mit den Privat
badeanſtalten begnügen Eine längere Debatte rief die Petition
betr die Einrichtung einer Gärtner Fortbildungsſchule hervor die durch Beſchluß der Petitions Kommiſſion
dem Magiſtrat als Material bei Schaffung der allgemeinen
obligatoriſchen Fortbildungsſchule überwieſen worden iſt Das
Ergebniß der Beſprechung war daß der Wunſch der Petenten
ein berechtigter ſei in Anbetracht deſſen daß es überhaupt für
Gärtnergehilfen heutzutage ſchwer iſt ein einigermaßen be
friedigendes Auskommen zu finden Eine offene Frage bleibt
es immerhin ob die Lehrlinge von Gärtnereien zum obliga
toriſchen Fortbildungsunterricht herangezogen werden können
da größere Gärtnereibetriebe als zum landwirthſchaftlichen Be
rufe nicht aber zu den handwerksmäßigen zu zählen ſeien Bei
dieſer Gelegenheit kamen auch die Verhältniſſe in der Stadt
gärtnerei zur Sprache Es wurden da einige Mit
theilungen gemacht die unverhohlenes Erſtaunen hervor
riefen und zu dem Erſuchen an die Herren Stadtverordneten
Anlaß gaben die Angelegenheit im Auge zu behalten

Bei der Petition betreffend Beläſtigungen durch üble
Dämpfe und Flugaſche der Cröllvitzer Papierfabrik ſtellte man
ſich ebenfalls auf den Standpunkt der Petitionskommiſſion die
den Magiſtrat erſucht hatte durch die Polizeiverwaltung Unter
ſuchungen wegen der Richtigkeit der Behauptungen der Petenten
anzuſtellen Es wurden nämlich Stimmen laut daß die Papiex
fabrik allein keineswegs die dortigen Uebelſtände hervorriefe
ſondern daß die Rabe ſche Fabrik mit ihrer Flugaſche die
Domäne Giebichenſtein und die Knochenmühle in Cröllwitz mit
ihren üblen Dünſten auch das Jhrige zur Verſchlechterung der
Luft im dortigen Stadtbezirk beitragen Schließlich wurde
allgemein der dringende Wunſch ausgeſprochen der Magiſtrat
möchte nach dem Vorgange Berlins und anderer Städte ein
Ortsſtatut erlaſſen das die Beſtimmung enthält von den
Fabrikbeſitzern zu verlangen daß ſie Vorrichtungen zur Rauch
verbrennung bei ihren Schornſteinen anbringen Um die
hygieniſchen Verhältniſſe in Halle nicht zu verſchlechtern dürfe
man bei der Zunahme von Fabrikanlagen von der vor
geſchlagenen Maßregel nicht mehr länger Abſtand nehmen
Die Bemühungen des Bürgervereins zur Beſſerung der
Verkehrs verhältniſſe bei der Bahnverwaltung waren
theilweiſe von Erfolg begleitet da die Bahnbehörde ſowohl bei
der Schnellzugsverbindung zwiſchen Berlin Halle als auch hin
ſichtlich der unzureichenden Zugverbindung am Abend von Leipzig
nach Halle ſ Zt Remedur eintreten laſſen will Zum Schluß
wurden noch Wünſche laut in Bezug auf Jnſtandfetzung der
Wege nach der Haide Beſeitigung der Härten der
Bauzonen Ordnung um die Bauluſt wieder mehr anzu
regen da man ſich von der Anwendung des Erbbaurechts
nicht den Erfolg zur Hebung des Mangels an kleinen Woh
nungen verſprechen könne und endlich auf Anlegung eines
Fußgängerweges von der Merſeburgerſtraße nach der
Thurmſtraße und von dort nach der Beeſenerſtraße

Der Sächſiſch Thüringiſche DampfkefſfekReviſions Verein hielt heute mittag 12 Uhr eine außer
ordentliche Generalverſammlung im Hambürger
Hof ab Da die zur Erledigung der Tagesordnung Berathung
und Genehmigung der entworfenen Satzungen nothwendige
Anzahl von Mitgliedern mindeſtens die Hälfte nicht an
weſend war ſchloß der Vorſitzende die Verſammlung wieder
und berief auf den 19 März eine ordentliche General
verſammlung ein

Der Halleſche Hilfsverein für die proteſtantiſche
Bewegung in Oeſterreich hält morgen vormittag um
II Uhr im evangeliſchen Vereinshaufe ſeine Monatsverſamm
lung ab Jeder der ſich für die Beſtrebungen des Vereins
intereſſirt iſt als Gaſt willkommen

Der Evangeliſche Feſtſpielverein wählte zu
ſeinem ſtellvertretenden Vorſitzenden Herrn Fliedner und
lehnte den in Ausſicht genommenen Vortragsabend ab Der
nächſte geſellige Abend findet kommenden Montag ſtatt Dem
nächſt wird vom Verein aus ein Kurſus in freiwilliger Ver
wundetenpflege eröffnet werden

Religiöſe Verſammlung Morgen abend wird in
der Evangeliſations Verſammlung im Roſenthal Weidenplan 4
Herr Stadtmiſſionar Weifenbach über das Thema Selige
Feindſchaft einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Der
Eintritt iſt frei

Der hieſige Gefängnißverein veranſtaltet am
12 März in den Kaiſerſälen ſeinen diesjährigen Familienabend
auf deſſen Programm im Jnſeratentheil hingewieſen ſei Herr
Superintendent v Koblinski aus Eilsleben wird über das inter
eſſante Thema Großſtadtleben und Verbrechen reden Den
muſikaliſchen Theil werden Vokal und Jnſtrumental Solo und
Orcheſtervorträge ausfüllen Beſonders ſei auf das Mozark ſche
Quintett für Klavier und Blasinſtrumente hingewieſen eines der
feinſinnigſten Werke des Meiſters das hier öffentlich noch nicht
zum Vortrag gelangt iſt Einen beſonderen Reiz gewinnt der
Abend dadurch daß der Verein Sang und Klang einige Werke
theils mit Orcheſter theils a eapella vortragen wird

Der Neue Muſikverein feierte am Mittwoch in
den Räumen des Wintergartens durch Konzert und Ball die
erſte Wiederkehr feines Stiftungstages Die unter Leitung des
Muſiklehrers W Wurfſchmidt zum Vortrag gebrachten Chor
geſänge ließen ernſtes Streben ſowohl auf ſelten des Dirigenten
als auch der Chormitglieder erkennen und befriedigten in hohem
Maßße Erfrenlichen Erſolg hatten Frl Rein und Herr Hentſchel
vom Konſervatorium Leipzig mit ihren Jnſtrumentalvorträgen
ſowie die Weitglieder des Vereins Frau Scheidelwitz und Stein
metz mit ihren mit großer Wärme und antem Ausdruck zum
Vortrag gebrachten Liedern am Klavier Der Beſuch war ein
ſehr reger

Der Fußballklub Wacker läßt ſeine erſte Weitt
mannſchaft morgen in Leipzig antreten um ſich mit dem dortigen
Ballſpielklub zu meſſen Am Sonutag darauf findet hier ein
Wettſpiel zwiſchen dem Fußballklud Wacker und dem Halleſchen
Fußballklud von 1806 ſtatt



Neue Singakademie
Die Schöpfung Oratorium von Joſef Haydn

Es iſt eine Thatſache daß eine ganze Reihe von heute in
voller Blüthe ſtehenden Chorvereinen ihre Gründung und erſten
Erfolge dieſem Haydn ſchen Oratorium verdankt 1798 zum
erſten male privatim in dem kürzlich verſchwundenen Schwarzen
berg Palais in Wien im Jahre 1799 unter großer
Spannung und Begeiſterung zum erſten male öffentlich aufgeführt
verlangte man es überall zu hören Es wird das Kuürioſum
erzählt daß in einer ſüddeutſchen Stadt mit ſogar nur 17,000
Einwohnern die Kunſtkräfte zuſammentraten und ſchon 1802 die
Schöpfung aufführten Aer war 1801 mit dem Beiſpiele

vorangegangen Iſt der Anſtoß den dieſes Werk für gemiſchte
Chöre gegeben bat ſo ſegensreich geweſen ſo iſt auch heute noch
die Schöpfung eines derjenigen Oratorien die ſowohl die Luſt
und Freude der Sänger und Sängerinnen neu zu beleben als
die Hörer des Werkes für die Kunſtgattung überhaupt zu ge
winnen imſtande ſind Es war darum dies eine glückliche Wahl auch
für die aufſtrebende Neue Singakademie die junge Singakademie
iſt man verſucht zu ſagen wenn man den jungen Herrn Diri
genten und ſo viel Jugendblüthe in den erſten Reihen auf den
Plätzen der Damen ins Auge faßt Die Neue Singakademwie
erfreut ſich eines ſelbſtändigen Herrenchors braucht keine Anleibe
für Männerſtimmen zu machen und namentlich die Bäſſe klingen
gut wogegen die Tenore geſtern noch einige kräftige Stimmen
hätten brauchen können Um den Alt auch darf die ältere Schweſter
die junge beneiden es ſind ſchöne zum Theil die richtige Alt
färbung beſitzende und frauenhaft volle Stimmen darunter die
ohne ſtörendes Hervortreten und geſchloſſen zuſammen ſingen
m Sopran iſt das Mädchenhafte noch vorherrſchend ein halbes

utzend verheirathete Damen mit all der Entſchiedenheit die
die Stütze des Mannes oder die Macht und Herrſchaſt über ihn
zu geben ſcheint wäre da gewiß noch willkommen doch in
allem Ernſte geſprochen wäre ein entſchiedeneres Betonen
etwa ſo wie der Solobaſſiſt des Abends das Beiſpiel
gab geeignet dem Chor im allgemeinen beſonders aber
den Sopranen mehr Entſchiedenheit und Schwung zu ver
leihen Die Chöre waren übrigens vortrefflich einſtudirt
klangen durchweg rein und ſicher Die Baßſoli hatte vermuth
lich erſt in letzter Stunde Herr Opernſänger Schelper aus
Leipzig übernommen und man muß ihm für ſein Einſpringen
an Stelle eines anderen Dank ſagen Natürlich war nur
einzelnes was er vielleicht ſchon öfter geſungen oder beſonders
vorgenommen hat ihm vollkommen vertraut z B Recitativ
und Arie die von der Erſchaffung der Thiere erzählen hier
blieb er an Schönheit und Jnnigkeit der Empfindung uns nichts
ſchuldig während im übrigen die unverwüſtlich ſchöne Stimme
ſich offenbar darauf beſchcänken mußte im Takt und wieder im
Takt mit Betonung aller abſolut und relativ guten Takttheilchen
zu ſingen Herr Trautermann hatte wie wir dies an ihm
gewöhnt mit großem Fleiß ſich in die Empfindungswelt in der
ein gut komponirter Text immer der beſte Führer iſt hinein
verſenkt und ſeine Wiedergabe der Tenorpartien namentlich im
Piano war darum eine ſehr gute wo er zwei Klippen vermied
das allzu feurige Losgehen und den rührſeligen etwas weiner
lichen Ton Frau Dr Gärtner ſang die Sopranpartien des
Erzengels Gabriel und der Eva und vor dieſer erfreulichen und
ſchönen Leiſtung präſentirt die böſe Kritik ihre ſpitze Feder Nament
lich die Arie Auf ſtarkem Fittiche die Partie der Eva im dritten
Theil wo ſie eher erfriſcht als ermüdet ſchien und ihr Antheil
an den Terzetten war ſo anerkennenswerth daß böchſtens in
der Ausſprache größere Entſchiedenheit zu wünſchen übrig blieb
Sehr empfehlen möchte ich den hieſigen Chordirigenten etwa
drei Geigenpulte zwiſchen die Sänger vorzuſchieben das
Orcheſter befindet ſich zu weit zurück als daß ſelbſt ein mit dem
Orcheſterklang ſo vertrauter Sänger wie Herr Schelper in ſeiner
Jntonation immer Fühlung mit dem Orcheſter gezeigt hätte
wer aber jemals ein Solo mit Orcheſter geſpielt oder geſungen
hat weiß daß er ſich wie auf fremden Element dabei fühlte
umſomehr wenn noch die Entfernung hinzutritt Herr Wurf
ſſchmidt der junge ruhig und einfach dirigirende Leiter der
Neuen Singakademie hatte wie geſagt die Chöre ſo wohl ein
ſtudirt daß er ſich auf ſie verlaſſen und den übrigen Aufgaben
des Dirigenten ſich zuwenden konnte worin ihn ſicherlich die
Erfahrung noch weiter fördern wird Dr Franz Kweſt

Univerſitäts nud Hochſchulnachrichten
ih Halle 2 März Wie uns telegraphiſch gemeldet wird

bewilligte die Budgetkommiſſion des Abgeordneten
hauſes im Extraordinarium des Kultusetats für die Univerſität
Halle 366,750 Mark

z Halle 2 März Zur Erlangung der Doktorwürde in
der Medizin und Chirurgie trug Herr Wilhelm Sternberg
approb Arzt aus Ghazepore Oſt Jndien in der Aula der
hieſigen Friedrichs Univerſität ſeine Jnaugural Diſſertation
Ein Beitrag zur Beurtheilung der hypnotiſchen Wirkung des
Hedonal desgleichen zu demſelben Zwecke Herr Werner
Reipen approb Arzt aus Kalk ſeine Jnaugural Diſſertation

Die Dauerfolge der vaginalen Totalexſtirpation des carcinoma
töſen Uterus öffentlich vor

Freiberg 1 März Am 26 Februar iſt hier der Profeſſor
der Mineralogie an der Königl Bergakademie Geh Bergrath
Dr A Weisbach nach längerer Krankheit im Alter von 67
Jahren geſtorben

Müncchen 28 Febr Nach dem Bayeriſchen Kurier iſt am
Lycenm zu Bamberg zwiſchen den Studenten und einem
Profeſſor ein Konflikt ausgebrochen der größere Dimenſionen
anzunehmen droht

Strafkammer zu Halle
Halle 2 März

Die heutige Sitzung hatte ſich mit dem Spieler Prozeß zu be
ſchäftigen der unter der Bezeichnung Prozeß der Halleſchen
Harmloſen bereits hier und da in der Preſſe mehrfach erwähnt
wurde Den Vorſitz führte Herr Landgerichtsdirektor Zacke
Als Beiſitzer fungirten die Herren Landgerichtsräthe Benn
hold Troplowitz Döhner und Herr Gerichts Aſſeſſor
Ehrenberg Die Kgl Staatsanwaltſchaft war vertreten durch
Herrn Stagaisanwalt Alsleben Anklage war erhoben gegen
6 Perſonen wegen gewerbsmäßigen Glücksſpieles bezw
wegen Zulaſſung von Glücksſpielen Die Angeklagten
waren I der Privatmann frühere Lokomotivführer Franz
Reinicke 2 der Kauſmann Chriſtian Morgenthal 3 derGaſtwirth Karl Hackemeſſer 4 Fran Schankwirthin Eliſabeth
Morgenthal geb Hartenbach und 5 der Gaſtwirth Hermann
Hohlbein ſämmtlich in Halle wohnhaft und 6 der Cafetier
Alois Herz berger zur Zeit in München anſäſſig
Reinicke iſt 56 Jahre alt aus Köthen gebürtig Morgenthal
ſtammt aus Mühlhauſen in Thüringen iſt 43 Jahre alt
Inhaber eines Agentur und Kommiſſionsgeſchäftes ſeine Frau
T Jahre alt aus Lüneburg gebürtig betreibt hier Brüder
ſtraße Nr 3 eine Sein verbunden mit Weinſtuben
ſchankwirthſchaft Hackemeſſer ſtammt aus Groß Pohley iſt
45 Jahre alr und Beſitzer des Gaſthauſes Hackemeſſer s Gaſt
hof Gr Steinſtraße Nr 41 Hohlbein iſt Hotelier und
35 Jahre alt Herzberger iſt 38 Jahre alt und einmal wegen
Geſtattens von Glücksſpielen vorbeſtraft Zur Laſt gelegt wurde

dem Angeklagten Reinicke Morgenthal und Hackemeſſer fort
geſetzt im Jnlande in nicht rechtsverjährter Zeit bis zum Herbſt
1900 aus dem Glücksfpiele ein Gewerbe gemacht zu
haben 2 den Angeklagten Morgenthal und Frau Morgeuthal
ehe und Herzberger in nicht rechtsverjährter Zeit bezw

ſolcher Spiele mitgewirkt zu haben und zwar Chriſtian Morgen
tihal gemeinſchaftlich mit ſeiner Ebefran Die Anzahl der ge
ladenen Zeugen belief ſich auf ungefähr 40 Es befanden ſich
darunter mehrere Gutsbeſitzer ein Rittergutsbeſitzer einige
Fabrikbeſitzer Kaufleute Gaſtwirthe und Agenten c

Der Angeklagte Reinicke über ſeine Verhältniſſe befragt gab
an er habe ein jährliches Einkommen im Betrage von ungefähr
10,000 und zwar 1187 M jährl Penſion 5014 M jährl
Dividende auf ſeinen Antheil an einer Köthener Maſchinenfabrik
2200 M und 1200 M jährl Miethsüberſchuß aus ſeinen beiden
Häuſern Seit Jahren leide er an Diabetes Richtig ſei daß
er leidenſchaftkich geſpielt habe aber gewerbsmäßig geſpielt
zu haben um ſich eine Einnahmequelle zu verſchaffen das müſſe
er entſchieden beſtreiten er fühle ſich nichtſchuldig Vor
ſitzender Sie ſollen aber ſehr oft Bankhalter geweſen ſein und
einige Familien ruinirt haben Angekl Reinicke Nein das
iſt nicht wahr Vorſitzender Sie ſollen aber ſchon 1889 in
Nordhauſen Hazard geſpielt haben als Sie noch im Dienſt
waren Angekl Reinicke Nein dazu hatte ich gar keine
Zeit Jch war damals krank infolge Verunglückung bei einem
Bahnzuſammenſtoße Als Spiel an dem er ſich betheiligt habe
nannte Reinicke das Hazardſpiel Meine Tante deine Tante
das Spiel Tempeln ſo meinte er ſei wohl daſſelbe wie Meine
Tante deine Tante Das Spiel Luſtige Sieben habe er
nicht geſpielt Bankhalter ſei er oſt geweſen aber das Bank
halten ſei unter den Mitſpielern herumgegangen Geſpielt
habe er in verſchiedenen Orten als in Berlin
Leipzig Magdeburg Harzburg Kelbra RöblingenDornſtedt 2c in manchen Orten gelegentlich des Pferderennens
und nach Jagden Jn Schraplau ſei er nicht geweſen ob in
Querfurt wiſſe er nicht Alles das ſei vor Jahren geweſen
Jn Halle habe er bei Morgenthal geſpielt im Grand Hotel
Bode jetzt Holbein im Café Moltke bei Herzberger und in
der Weinſtübe von Thomas auch gelegentlich einigmale in
einigen anderen hieſigen Gaſthäuſern Die Einſätze hätten ſich
gewöhnlich auf 50 Pf bis 20 Mark belaufen Vorgehalten
wurde dem Angeklagten Reinicke er ſolle in der Regel die Bank
abgegeben haben wenn den Mitſpielern das Geld ausgegangen
war Dazu erklärte er Das iſt nicht richtig Jch habe auch
nie angenommen daß ich im Rufe geſtanden ein gewerbsmäßiger
Spieler zu ſein Am 21 Oktober 1896 ſei er in die Weinſtube
von Thomas gekommen da habe man Binocle 66 Meine
Tante Deine Tante geſpielt Ueber die vom Angeklagten
Reinicke in einigen ſeiner Notizbücher die beſchlagnahmt worden
aufgeſtellten Berechnungen über Spielgewinn Verluſt und
Zeche gab Reinicke an das ſeien Phantaſie Exempel
die er während ſeiner Krankheit ſo aufgeſtellt habe Bis
1897 habe er bei Thomas verkehrt Jm Café Moltke habe
er 10 Jahre verkehrt aber dort nur Skat geſpielt auch
bei Morgenthal ſei er geweſen aber gewerbsmäßig habe er
nicht geſpielt nicht gewonnen habe er da ſondern verloren und
zwar 30,000 M Einmal ſo ſagte er verlor ich 1400
Morgenthal habe koſtſpielige Ausſtellungsbauten unternommen
und dabei viel Geld eingebüßt Ein Mitſpieler habe einmal an
Morgenthal 4000 M verloren und dieſem vergleichsweiſe 1000
Mark angeboten Morgenthal ſei aber nicht darauf eingegangen
Jm Grand Hotel mehrfach geſpielt und als Bankhalter viel ge
wonnen zu haben meinte Reinicke nicht zugeben zu können
aber beſtreiten müſſe er daß er da gewerbsmäßig geſpielt habe
Bedeutet wurde ihm jedoch Aber ſehr harmlos iſt es
doch wohl nicht gewefen worauf er keine beſtimmte
Antwort gab Daß er im Hotel zur Gold Kugel geſpielt habe
erklärte Reinicke für unrichtig Beim Rennen in Harzburg habe
er jemand angegangen ſich am Spiel zu betheiligen da könnten
4000 M gewonnen werden aber etwa geſagt zu haben der
Betreffende ſolle ſich mit 4000 M mit ihm Reinicke zum
Spiel aſſociiren das ſei unrichtig Die erwähnten Berechnungen
in den Notizbüchern Reinicke s weiſen monatliche Auf
ſtellungen auf von 1889 bis 1896 z B Gewinn 1483 Verluſt
239 Zeche 350 Gewinn 3790 Verluſt 1880 Zeche 708 Gewinn
1540 Verluſt 549 Zeche 1036 Gewinn 3820 Verluſt 850
Zeche 455 Gewinn 1100 Verluſt 126 Zeche 314 2c Die Be
zeichnung Mark ſteht nicht dabei und Reinicke behauptete jene
Beträge bedeuteten Pfennige und die Berechnung bezöge ſich
auf alle vorgekommenen Spiele es habe lediglich eine Kontrolle
ſein ſollen über Gewinn und Verluſt aller Mitſpieler um zu
ſehen was der Wirth für Zeche bekommen Rein perſönlicher
Gewinn und Verluſt ſei nicht dabei geweſen ſo habe R früher
geſagt wurde ihm vorgebalten dann ſpäter habe er geſagt es
ſeien Berechnungen aus Rennen und bei ſeiner dritten Verneh
mung habe er angegeben es ſeien nur Berechnungen über Um
ſätze beim Skat Mauſchelſpiel und 66 R blieb dabei die
Zahlen bedeuteten Pfennige Wäre es ſein Gewinn geweſen ſo
hätte er nicht eine Hypothek in Höhe von 18,000 M auf
zunehmen brauchen Jm übrigen ſei es zu lange her er könne
ſich nicht mehr genau darauf beſinnen er ſei nervenkrank ge
weſen und habe ſeit 5 bis 6 Jahren nicht mehr geſpielt

Fortſetzung folgt

Weilsbeit meiſtern zu meinen unſere Gaben reichten nicht gfür dies Leben enn nicht der Ehrgeiz uns die Ziele ſtege
werden wir lernen können treu zu ſein mit dem Pfunde das t
uns gegeben hat ob es gleich nicht ſo viel wiegt wie die futf
Pfund anderer Und Verſuchungen zu Verzagtheit rZweifel ſollen wir überwinden in männlichem Kampf anſtat
uns ihnen zu entziehen durch feige Flucht An dem allen t
ſich nicht drehen und deuteln Wir wollen s auch nicht ver
decken wir wollen nicht Sauer ſüß und Schwarz weiß machen

i r r it n nicht unſeresAmts Das hat der ſich vorbehalten der allein derüber Leben und Tod Herr ſt
Er iſt der Herr über den Tod

Sterben Kein Sperling fällt vom Dach ohne enren Vater,
ſagt Chriſius unſer Heiland Und dies hoffnungsvolie
Jünglingsleben ſollte verloſchen ſein ohne ſeinen Willen
Nein Gott der Herr und er allein iſt der Herr des Todes
Das gilt an jedem Grabe Auch da wo anders als hier
ein ehrlos und inhaltlos gewordenes Leben ſich ſelbſt dem
Gerichte Gottes entgegenſtürzt Auch da iſt der Tod obgleich
der Menſch meinte in ſeinen Dienſt ihn geſtellt zu haben ein
Diener Gottes ein Diener des richtenden Gottes Hier
iſt s anders geweſen Dies Leben zeigte nicht den Wurmſtich
der Unreinheit die Sünde hatte es nicht hohl und inhaltlos
gemacht uſw

Je ſchrecklicher die Selbſtmords Manie durch unſere Zeit
geht deſto weniger möchte ich in den Verdacht kommen als
hätte ich die Sünde und die Feigbeit des Selbſtmordes be
ſchönigt Das freilich habe ich geſagt
Gott der Herr bleibt der Herr über Leben und Tod auch

jenſeits des Grabes O das iſt furchtbar ernſte Wahrheit
überall da wo nur die Sünde das Grab gegraben hat Da
gilt das Wort der Schrift Es iſt ſchrecklich in die Hände
des lebendigen Gottes zu fallen So iſt s bier nicht Wir
dürfen an das Wort des Pſfalmiſten denken der es weiß daß
Gottes Rechte halten und leiten kann auch wo unſer Denken
aufhört Kann Elternhand ein verirrtes und verwirrtes Kind
das nicht mehr wußte was es unrecht that zu ſich ziehen und
weich und freundlich dem Kinde auf die verweinten Augen ſich
legen ſollte die ewige Liebe nicht das Gleiche nicht unend
lich viel mehr vermögen

Doch wer den Verſtorbenen an deſſen Grabe ich ſtand
gekannt hat der wird dieſe Worte nicht mißverſtehen können

Halle am 1 März Profeſſor Dr Loofs

eweſen auch in dieſem

Handel Gewerbe und Verkehr
Hallesche Maschinenfabrik und EisengiessereiDer Geschäftsbericht für 1900 bemerkt dass das Jahr fie günstige

Entwicklung genommen hat die bei der grossen Menge der zu
Beginn vorliegenden Aufträge zu erwarten war Es ist im ab
gelaufenen Jahre der grösste Umsatz seit Beestehen der Gesell
schaft und ein Geschäftsgewinn erreicht der den aller vorauf
gegangenen Jahre übertrifft Der Reingewinn beträgt nach
79,000 00 M Abschreibungen und 38,765 M Zuschuess zum
Arbeiter Unterstützungsfonds usw 869,668 90 M 784,392 59 M
im Vorj Derselbe gestattet wie wir schon mittheilten 36 Proz
Dividende zu vertheilen Das Delcrederefonds und das Reserve
fonds Konto sind mit 300,000 M und 837,539 06 M unverändert
geblieben Von den Ende 1900 vorhanden gewesenen Aussen
ständen im Betrage von 1,784,983 41 M sind bis zur Fertig
stellung des Berichts ca 660,000 M eingegangen Das Guthaben
der Gesellschaft bei Bankiers beläuft sich auf ca 2,200,000 M
Beschäftigt wurden im Berichtsjahre durchschnvittlich 69 Beamte
683 erwachsene Arbeiter und 25 Lebrlingo die 683 das ganze
Jahr hindurch beschäftigt gewesenen Arbeiter erhielten zusammen
997,196 49 M Lohn im Durchschnitt also 1460 03 M pro Mann
Ausserdem wurden den Arbeitern in gewohnter Weise ein
Weihnachtsgeschenk und eine Jahresgratifßikation in Form einer
Gewinnbetheiligung gewährt Der Bericht sohlieesst Wenn wir
zur Zeit auch nicht so reiohlich mit Aufträgen versehen sind wie
zu derselben Zeit im Vorjahre ist uns doch Beschäftigung bis
zum Herbet dieses Jahres bereits gesichert auch dürfen wir auf
den Eingang weiterer Aufträge mit Zuversicht hoffen

Konkurrenz gegen den Zuckerring In Ketzina d Havel ist dieser Tage unter zahlreicher Fetheiligang der

havelländischen Landwirthe eine Aktienzuckerfabrik mit
einem Kapital von 800,000 M gegründet worden die als ersts
neue ausserhalb des Zuckerkartells stehende deutsehe
Fabrik Krystallzucker gemahlene Zucker und Würfel nach den
Drost schen Patenten insbesondere für Berlin herstellon und im
Herbst den Betrieb aufnehmen wird

Die Wollwaarenfabrik von Ludwig Lehmann in Berlin ist
in eine Aktiengesellschaft umgewandelt Das Kapital besteht aus
3 Mill M Aktion und 1 Mill M Obligationen
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Vermiſchtes
Ein Milchkrieg tobt gegenwärtig in Berlin Die erſten

Feindſeligkeiten reichen in das vorige Jahr zurück und richteten
ſie ſich gegen das Publikum dem Lieferanten und Händler die
Milch vertheuern wollten Auch die bekannte Bolle ſche
Meierei Klingelbolle ſetzte den Preis für den Liter um
2 Pfennige hinauf Nur ein Konkurrenzunternehmen die
Meierei Schweizerhof blieb beim alten Preis und gewann

nhang Das wollte ſich Herr Bolle der bisher eine Art
Monopol hatte nicht gefallen laſſen und er beſchloß den Krieg
Wie die Meierei Schweizerhof jetzt in einem Cirkular an die
Hausfrauen mittheilt entſandte Bolle 12 neue Wagen begleitet
von einer Schaar von Controleuren Kutſchern und Burſchen
die vor den Wagen des Schweizerhofes einherfuhren und um
jeden Preis die herbeiſtrönmienden Kunden wegſchleppen ſollten
Zuerſt boten die Bolle ſchen Angeſtellten nach dem erwähnten
Rundſchreiben die Milch zu 18 Pfennig an als dies nichts
fruchtete zu 16 14 ja ſogar zu zwölf 12 Pfennig pro
Liter reine Vollmilch Bolle ſelbſt zahlt 11 Pfennig pro
Jiter ſeinen Lieferanten Die Berliner Hausfrauen ſind mit
dieſer Art Milchkrieg ſelbſtredend furchtbar einverſtanden

Schachkongreß in MonteCarlo Geſtern wurden die drei
letzten Entſcheidungspartien geſpielt Alapin gewann gegen
Blackburne Remis Winaverv Scheve Maſon Gunsberg
Hiernach theilen v Scheve und Tſchigorin mit je 9 den und
T Preis Alapin mit Si erhält den Mieſes mit 7 den 6 Preis
Schlußſtand Blackburne Gunsberg 6/2 Marco 6 Marſhall
5i Reggio 427, Maſon Winaver 4 Didier

Ans dem Lepferkreiſe
Mit Bezug auf die in der geſtrigen Abend Nummer der

Saale Zeitung enthaltene kurze Skizzirung der Rede die
äm Grabe des unalücklichen stud theol Hauswald auf
Grund des 189 Pſalms nicht 138 gehalten wurde erhalten wir

u dem Zwecke einer Mißdeutung welche unſere kugppe Jnhattsan abe möglicherweiſe veranlaſſen könnte vorzubeugen eine

Zuſchriſt in der es heißt
Jch habe geſagt

Der allmächtige Gott allein iſt der Herr über Leben und
Tod Dieſe Wahrheit klingt zunächſt wie eine Aufforderung zum
Richten nicht wie eine Abweiſung deſſelben Wir wollen
dieſen Ton auch nicht überhören Es iſt recht in Gottes
Majeſtätsrecht greift der ein der dem Tode meint gebieten zu
dürſen daß er komme an Gottes Recht auf unſer Leben
verſündigt ſich wer es wegwirft als gehöre es ihm Unter
Gottes Fahne ſollen wir kämpfen in dieſem Leben und es iſt

Keine Streichhölzer Keine Kerzen mehr
en Unabhängig von Wind und Wetter

3000 Erleuehtungen

r Imm mer fertigS Die Binfachheit selbstElektr Lampe No 31 fürdie Tasche 16 3 em Gewicht
nur 180 Gramm No 1

heller leuchtend für alle
Zwecke 23 4 em
Ohne Drähte ohne

Chemiükalien
ohne jede

Feuersgefahr
giebt

UVUn

ab wendva r
nöthig fürHausgebraueh rigum aus dunklen Zimmern einBoden Keller Gegenstände zu nallesholen Ofſziere um NachtsKarten Wegweiser zu lesen elektrisches

Meldungen bei Regen zu sechreiben Liecht
VFabriken wo ein offenes

Licht ausgeschlossen
Fs ſann in einem Benzin oder Pulverfass a

Pxplosionsgefahr zum Ableuchten verwendet werden

i DieAerzte zu allen Untersuehungen u bei Nachtbesuehen Die
Hrneuerung gesechieht in etlichen Sekun den durch ein

faches Auswechseln der Trockenbatterie etPreis Immer fertig v 7 5 oder No 1 comple
Extra Batterie 1 Mark für No 31 und Mark 25 kür No

Porto 20 Pt für No 81 u 50 Pf für No I Für Nachn 30 Pf extra

J Hurwitz Berlin SW Kochstr 19
e

c
Fonſirmationsgeſchenke Ring

h
unenthehrliche Aahn COreème

erzberger ſeit März 1897 bis zum Herbſt 1900 al gut r
g eines öffentlichen Verſammkungsortes in ihren
okalen Glücksſpiele geſtattet oder zur Verheimlichung Fahnenflicht wenn ſich jemand dem entzieht Es heißt Gottes

erhält die Zähne rern weiss und gesund

Carl Minclorf Broſchen Uhrketten Kuövſegen
Juwelier Poſtſtr 1 in gr Auswahl u allen Preisluc

Ueberall an haben



à SJulius BeckKer Panr Gevchaſt
Martinsberg

An und Verkauf von Werthpapieren
Einlösung fälliger Coupons

Verwaltung u Aufbewahrung v Werthpapieren
Vermiethun ws einzelner Fächer in meiner diebes

feuersicheren Stahlkammer
Bankgesehäfſt

O
J auins Becher

100 Penster Weiss u

100 Penster Weiss u

100 Penster Weiss u
190 Penster Weiss I

Vorlquh an Shaſſüdt Ack Geſ
Debet Gewinn und Verluſt Gomo Credit Halle a

n Er SteinstrAn Zinſen Ausgabe 14317 81 Per ZinſenConto 29347 46 86/87
Verwaltungskoſten 4313Fonto für Diverſe 931 15Ffeſervefonds 489 30Dividende 61/2 5500
Tantième Conto 794 40
DelecredereConto u1293171 46

Activa Bilans ver 31 Dezember 1900 Paſſiva
An CaſſaConto ler Per Actienkapital Conto eVorſchuß Conto 445377 99 150,000 Einzahlungſ1Hypotheken Conto d Darlehns Conto 1415015 28Bank Conto 1731 95 Contocorrent Conto 30732 82

MobilienConto 28550 Reſervefonds Conto 11246 95

Denen r o undDividenden ContoTantième Conto 794 40 Confirmations Karten
Anticipandozin ſen Conto 1168 20 i ichh itigſter Ausw hl

157366944 5736697 W in re alttgſter Auswa
Schafſtädt den 28 Januar 1901 Der Vorſtand

J Schlegel Bauer Häßler
Tebensrersſcher Gevellschaſt in Ieipnig

alte Leipziger auf Gegenſeiligkeit gegründet 1830

Verſicherungsbeſtand e76 900 Perſonen und 598 Millionen Mark Verſicherungsſumme
Vermögen 197 Millionen Mark d

Gezahlte Verſicherungsſummen 136 Millionen Mark d
Die Lebensverſichernngs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten
Verſicherungsbedingungen a dreijähriger Policeneine der ſiten und billigſten r reren Geſellſchaftenterte fallen bei ihr den Verſicherten zu dieſe er
eten feit mehr als einem Jabrzehnt anf die ordentlichen Jahres e
beiträge alljabrlich 42 Dividende

Nähere Auskunft ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter

General Agent Hugo Klauke Halle a
a 11

Peéensions Gesuch

Fär meinen Sohn der von Ostern an mehrere Semesterdie Iandwirthschaftliche Hochschnle ün Halle besuchen sollwünsche ieh eine Pension in einer den höheren Ständen
angehörigen Familie am liebsten in einer Professoren oderDocenten Familie Auf Vamilien Ansehluss Beaufsiehtigung
des Studienganges ete wird grösstes Gewicht gelegtAdressen mit Angabe der Ansprüche unter W 4731 Maupt
exped des Berliner Lokal Anzeiger Berlin SW Zimmer
strasse 37/41 erbeten

Für die techniſche Leitung eines größeren Brauünkoehlenwerkes
mit Briketfabrik wird zum baldigen Eintritt ein in jeder Hinſicht
tüchtiger erfahrener und zuverläſſiger

Dürelhto rgeſucht welcher dipl Bergingenieur und mit der Braunkohlenbranche
und Briketfabrikation vollſtändig vertraut ſein muß Herren welche
reiche praktiſche Erfahrungen in derartigen Stellungen nachweiſen
können energiſch und repräſentabel ſind werden gebeten ihre Aner
bieten mit eingehenden Mittheilungen über ihren Bildungsgang ſeit
berige Thätigkeit Angabe der Gehaltsanſprüche u Referenzen 2c ſo
wie unter Beiſügung der u ghh und Photographie unter

aube K Co Leipzig einzuſendenL 1588 an die Annonc Exp v G L D

Allgemeine Verſorgungs Anſtal

Karlsruher Lebensverſichernng
Wir ſuchen für

Halle a Seinen weiteren

General AgentenAußer den üblichen Proviſionen ein feſtes Einkommen
gewährt werden

Serren welche zu den beſſeren Kreiſen gute Beziehungen haben
wollen ſich mit Lebenslanf und Referenzen direkt an uns wenden

Diskretion wird zugeſichert
Die Direktion

GGGGGG anEnergiſcher routinirter Kaufmann
30 Jahre alt ſeit 12 Jahren im Bankfache thätig der ungekündigte
Vertrauensſtelle inne hat und über Vermögen verfügt wünſcht ſich
zu verändern Bankbranche nicht Bedingung Reflektirt wird auf
Lebensſtellung Derſelbe iſt auch nicht abgeneigt ſich an einem
ſoliden kaufmänniſchen oder indruſtriellen Unternehmen zu betheiligen
Beſte Beziehungen in Halle und Magdeburg
v Gef Offerten unter Chiffre A Z 310 an RHaagenstein
ler A Magdeburg

empfieblt

A Nritze
Pavierbandlung Markt 21

Viſitenkarten
Verlobungs VermählungsGeburts Todesanzeigen

ſowie ſämmtliche

Druoksachen
zu villigeit VBreiſen

in ſauberſier Ausführung

Herm Köhlenh Bucbhdruckerei d eertgeblns
Gr Steinſtraſze 1

AbhbruchSteinweg Nr 16 ſind Fenſter
hüren Vretter Latten 50,000Manuerſteine 200 Fuhren Bruch

ſteine und Stücken 40,000 Dachziegel Nutzu Brennholz z vk Breun
holz in Fuhren u Körben alle Tage

Sonntags bis 91/2 Uhr
F neuer Kinderw z w Gr Wallſtr 19 II
Fette Kalbskenle ohne Bein Pfd

f c eS eAmbrosia S
Crahambrod e

S e ar e S S ht es BeWe e eSprengel Rink
Gebr Zorn Pottel Broskowski

Paul Bethgoe

En gros En detailAltdeutſche Kuhkäſerei
empfiehlt ſeine ſo ſehr nKorb Käſe à Schock 7,50kleine runde 23

Franz Uhlmann
Halberſtadt Harmonieſtraße 32

IRaartoſſeln
hochfeine Sorten empfiehlt

G Vranke Rother Thurm

Mi s
Zur Lieferung Mitte Mai werden

circa 4000 Centner Eis zu kaufen
geſucht Offerten unter B n 84 43
an Rudolf Mosse Vrüderſtraße

e BrunoWilbeimſtraße

e fktuonre Agerergeergehe heit re zu verk
isenhkut

Ausnahme Angebot in Garcdinen

eröme engl Tüll Gardinen
erème engl Tüll Gardinen
eröme engl Tüll Gardinen
ereme engl Tüll Gardinen

100 Stück weiss u eröme engl Tüll Stores der Store k 6 00 50

A Huth Co
IIII Segen Blutſtockung in allen Frauen

eiden Krankenpflegerin Krüger
Berlin Friedrichſtraße 58 Hof III I
Ecke Leipziger Straße

ch i in Frauenleipen tau utſtockung Frau RupperLeipzig R Grenzſtr 24 II

Trauerhüte
Elore Rüſchen

Handſchulje
empfiehlt

in größter Auswabl
zu bekannt billigſten Preiſen

B na /S Gr Steinſtr 13

neueſtes bunte be e
der Margarine Fabrikation

ſoeben friſch eingetroffen bei

Robert Weise
Friedrichsplatz

z P

e 25 i eS e 3

das Fenster Mk 3,00

das Fenster Mk 4,00

das Penster Mk ,00
das Fenster Mk ,00

Halle a
Gr Steinstr

86/87

Klaviernunterricht w Kindern grdl
erth à St 50 5 Grünſtr 9 I I

PensionSchüler höherer Schulen finden bei
mir zu Oſtern freundliche Jenghme
Zu Nachhilfeſtunden und beſonderer
Beauſſichtigung der Arbeiten iſt mein
Sohn Student gern bereit

W Becker Lehbrerwittwe
Halle a W 11

Praner Nüte
in grosser Auswahl

z SPetsche Oelkers
Leipziger Str 14

Nicht
t v ä ufe n de
Stearin
Iichte

liefert preiswerth
A Patz

Gr Ulrichſtr 6

Sonnabend Abend im Stadttheater

Althee Bonbon
von vorzügl Wirkung gegen Husten
u Heiserkeit empf à Paecx 25 u 50

Joh Mitlacher
Poststr 11 Gr Viriehetr 36

Kmser Pastillen
mit Plombe

dargestellt aus den echten Salzen
der König Wilhelms Felsenquellen
sind ein bewährtes SIlittel gegen
Husten Heiserkeit Verschleimung
Magenschwäche und Verdauungs
störung

Zum Gurglen Inhaliren und zur
Verstärkung des Emser Wassers
beim Trinken benutze man das aus
den nämlichen Quellen hergestellte
natürliche

Emser Quellsalz
mit Plombe

Vm keine Nachahmungen zu
erhalten beachte man dass jede
Schachtel mit einer Plombe ver
schlossen ist u verlange ausdrücklich

Emser Pastillen
mit Plombe

oder

Emser Quellsalz
mit Plombe

Vorräthig in Halle in den Apoheben und Drogeonhbandlungov

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkäwobl
I am Leipziger Thurme

II Alte Promenade Neitbahn
111 Moritzzwinger

IV im Rothen Thurm
in der früheren Hanvptwache

V Vor dem Steinthor Walhalla
Alle fünf ſind eng von früh

l ihr an
Es wird verabreicht

Kaffee
Cacao
Milch
Fleiſchbrübe
Selterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Ware zu 5 Pfg welcheſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den 5 Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie

vutre in d Ecke

zu 5 Pfg

Halle a Südſtraße v

FamilienNachrichten
Für die vielen Beweise der Theil

nahme und Verehrung beim Ieimgang
unseres theuren Entschlafenen des
Chemitkers

Dr phil Adolf FPoergter
sagen wir hiermit herzlichsten innigstenDank

Klettendorf Halle a S
und Hanau 1 März 1901

Die tieftrauernde Wittwe
Elisabeth Foerster geb Mäller

und Geschwister
Max Foerster und Geschwister
Gestern Nachmittag 21/2 Uhr entschlief

r nach langem schweren Krankenlager meine liebe Frau u gute Mutter

Prau Pauline Fischer
geb Güntherim 68 Lebensjahre was hierdurch mit

der Bitte um stilles Beileid tiefbetrübt
angzeigen
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S den 2 März 1901
Die Beerdigung findet Montag 3 Ubr

vom Trauerhause Triftstr 15 aus statt
Statt beſonderer Meldung

Geſtern Abend 101/2 Uhr endete ein
ſanfter Tod die langen Leiden unſerer
geliebten Mutter und Großmutter

Frau Marie Huth
geb Zach er

im 86 Lebensjahre
Lniſe Huth und Geſchwiſter
Aung Krüger als z lin

Halle a den 2 März 1901
Nach ſchweren Leiden ſtarb Freitag

Abend meine liebe Tochter

la rn
verw Oberlebrer Weger

Dies zeigt tiefbetrübt an im Namen
der Hinterbiiebenen

Fran Amtsgerichtsrath Wolff
Halle a Friedrichſtraße 35Die Beerdigung findet Dienstag Nach

mittag 5 Uhr von der Kapelle des
Nordfriedhofes aus ſtatt

Herzlichen Dank
für die vielen Beweiſe herzlicher
Liebe und Theilnahme für die
reichen Blumenſpenden beim Be
gräbniß unſeres lieben Sohnes
und Bruders des Schriftſetzer

Otto Günther
Herzlichen Dank dem Herrn

Diakonus Heintke für dietroſtreichen Worte am Grabe
Dank auch allen Denen welche
in zur letzten Ruheſtätte be

rea e W ſtrafr e ſowie iHerrn t Zwingerſtr 5 zu haben



8 Ce

Den Tingang der neuesten Stoffe für

Herren Bekleidung
in den besten deutschen und ausländischen Fabrikaten

Staates eaeme beehrt sich ergebenst anzuzeigenS

S
28

S

Inhaber Albert Henze

Halle a S Fernsprecher 126Poststrasse 21

alle a S 1881

Albert Drechsler NMachf
Die Anfertigung gescheht n eegenen Atelters unter TLeötung tächtöger Aus hnder

ar r r reren X2 ca e e CI Millionen Mark Geneeeeeeeeeee Deutsche Grunderedit Bank
ſind mit einem Loos zu gewinnen GothaJedes Loos mindeſtens ein Gewinn S Zum bevorstehenden Quartalswechsel bringen wir unsere Atelters Die am 1 April 1901 ſälligen Zins

kür Innendecorationen in empfehlende Erinnerung

Tapeten Teppiche Decorationsstofſe
Deckenmalereien Kunstverglasungen

Skizzen, Kostenanschläge bereitwilligst

Kunstsalon Assmann

Der kleinſte Treffer beträgt mehr wie
der Einſatz daher kein Riſico Keine
Klaſſenlotterie keine Serien oder
Ratenlooſe Gefetzlich erlaubt Kein
Schwindel Jeder überzenge ſich erſt
und verlange Proſpect P Seiden
kaden Mühlbauſen i/Tbür 155

Musikselhhule
Merſebnra aS nimmt Schüler achtb
Eltern auf Ausbildung in Klavier
Streich und Blasinſtrumente Keine
bäuslichen Arbeiten 4Fr Hertel Stadtmuſikdir

204 Königl Preuss Klassen Lotterie
Zur 3 Klaſſe Ziehung 16 20 März 1901

Hat noch und Loosabſchnitte abzugeben

BBurenhardt
Königlicher Lotterie Einnehmer Leipziger Straße 556

Tochnikum Sternberg u nen
AMaschinenb ERlektro Ingenfeure Techniker Werkmstr Rinj Kurse

Stamrneln Lispeln Verlängerung
des hierort Carsus Weitere Anmeldung

9 nehme nur noch bis 4 III entgegen
Danernde Hellung

e r
e n 9 xReo a 3 i

D J Borche

Baacur für Ferren
Fernsprecher 1191

Gr Sleinstrasse 10
am Bankhause Ernst Haassengier Co

Ia Keterenazen g v r a e empfiehltän als ganz besonders preiswürdigAla vwveloclkcs
aus feinstem

Steyrischen auch Kameelhaar Loden
imprägnirt

ferner den Ringang sämmtlicher

Prühjalhirs Neuheiten
engl Promenaden BReiso Sport

Anzüge und Paletots

Anfertigung nach Maass
in tadelloser Abarbeitung und

anerkannt
vorzüglichstem Sitz

eſämmtlicher

Möbel u PolsterartiKel
Ranniſche Strafßze 3

r ſchnell zu räumen haben wir die Preiſe nochmals
ermäßigt

Auf einige hochfeine Sehlaf und Speisezimmer Garni
turen ſowie kunſtvolle Bakets machen beſonders aufmerkſam
Selten günſtige Kaufgelegenheit

R G eSs CoGie m b H
i L

a

w

frei von Geruch

Sein Iitäöt

Zu
mässigen Preisen

re

Bekanntmachung
Durch das leider ſo unerwartet eingetretene Ableben des bis T

herigen Jnhabers der cMaschinenfabrik August Fritsoh
in Cönnern tritt im Betriebe und Geſchäft e keinerlei Unter
brechung W ein wird vielmehr in derſelben Weiſe und gleichem
Umfange unter bewährten Kräften weitergeführt Für das ſeit
langen Fahren entgegengebrachte Vertrauen danke verbindlichſt
bitte höflichſt um fernere geſchätzte Aufträge die prompt und correct
ausgeführt werden und empfehle mich auf dieſem Wege Jhrem
geneigten Wohlwollen Hochachtungsvoll und ergebenſt

Cönnern g Luei e Giebelhlhausen
den 2 März 1901 in Firma August Fritsetna

Cegchaf yJerlegung

53

Gegründet 1856
Specialität Dampfmasehſnen

duction über 1 Stück
Dampfkessel Dampf
pumpen Lufſtpumpen

Compressoren Dampf
und Luft HaspelTransmissionen
Condensationen

e rege aller ArtS Special
2 7 oder eingeſandten Modellen

Schwungwäder Seilscheiben Riemscheiben cin Robguß oder fertig bearbeitet
Prämiirt auf ſämmtlichen beſchickten Ausſtellungen

Merſeburg 1865 Halle 1881 Leipzig 1897
Preisliſten poſt und koſtenfrei

Wegen Vergrößerung meines Geſchäftes verlegte ich mit
heutigem Tage meine Räume von Reilſtraße 1 nach g

M Leutert Halle a S Hre
bis 1200 Pferdekrft mit pa
tentirter Schieberſteuerung und
Ventilſteuerung Bisber Pro

uß zu completten
Dampfmaſchinen nach meinen

Geiſtſtraße 35
P E LedeterFabrik feinſter Liköre und

Weinhandlung

Mürmmensehilder
Sperialität Gllasfirmensechilder

Keſchert BohneLuntwwig Wuchererſtraſze 37
Geſangbücher Conſtrmationskarken

t VPavierbandlung and vlleblt Tor Auswahl

o e I erm Köhler

in jeder gewünſchten Ausführung fertigen geſchmackvoll ſauber u vrompt
an und ſtehen mit Koſtenauſchlägen und Zeichnungen 2c gern zu Dienſten

Falleſche Glasmanufaßtur u Firmenſchilderkabriß

Gleichzeitig halten wir unſere mit den neueſten Maſchinen ausgeſtgttete
St cvteitergt bei allen i de ach n Arbeiten beſtens emF t ernehmen Lieferun u Aumachen von lasbn ſten l

ſcheine unſerer igen votheken
pfandbriefe Abtheilung VIII und un
ſerer 40 bigen Hypothekenpfandbriefe
Abtheilung IX u IXa werden bereits
vom 15 März d J ab in Gothaund Berlin Dorotheenſtraße 52 bei
unſeren Kaſſen in Halle a/S bei dem
Halleschen Bank Verein von
Kuliseh Kaempf Co eingelöſt

Gotha den 2 März 1901
Deutsche Grunderedit s Bank

Von der Reise
zurück

Dr med Karl Herschel
Leipzigerstrasse 7

m

c e c2 m c t e e t n33

u n b r cen r ch uer e a c re 29 e p eT J e Tag en d 3 5 e 3h eerehhe v ete r 4 Eafu Be e S ee e en e eh Nee e et 2 eUeber Werth u Coursbewegungen der
Börsenpapiere unterrichten vorzüglich

Neumanns ours P abellen

der Berliner Vonds BörseBerlin SW Charlottenstrasse 84
Ansichts Heft Kostenfrei

Thürſngisehes
Technikum Flmenau

für Naschinen u Eleotro ingenieure
Ioehniker und Werkmeister

Director Sentaen e

FPär ZXünstl Jähne git u ohne Gaumen
Stunden fertig

ZJahnzieh schmerzl ohne all Bet
Americ Zahn Atelier Netz

Geiststr 21

C Stachelroth
Harz 25

Glasmalerei u Kunstverglasung

Willibald Metterling
Nur Schmeerſtraße AUr 23

Billigſte u beſte Vezugsquelle

Zur
Confirma

tion
empfehle

Elegante meine
Paßform große
auch der Auswabl
billigſten in allen
Artikel Sorten

l

T 3
e e

d e e 7 e J JR i
K ma

V

W

Fnl erhallene Hrehrohe

8 rn gimmermeiſter
Ammendorf

t

z

er

e
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